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Liebe Interessierte, 
Die Demokrative ist im Wandel. Rebecca 
Welge, Mitgründerin und Co-
Geschäftsführerin, tritt per 15. Dezember 
zurück. In Zukunft wird sie an der 
Pädagogischen Hochschule Zürich in der 
Abteilung für Internationale 
Bildungsentwicklung arbeiten und dort im 
Zentrum Educational Governance und 
Demokratiebildung Projekte initiieren und 
mitgestalten. Wir danken ihr für die 
langjährige massgebliche Mitarbeit und 
wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. 
Zum Glück haben wir bereits eine 
Nachfolgelösung gefunden. Sabine Jenni 
wird die Geschäftsleitung fortführen und 
die Geschäftsstelle wird gleichzeitig 
erweitert. Patrik Kessler wird ab Januar 
2022 in einem kleinen Pensum für die 

Demokrative arbeiten. Ihr kennt ihn bereits 
aus unserem Vorstand. Ebenso konnten 
wir Johanna Flach als Praktikantin 
gewinnen. Sie hat bei Demokrative bereits 
im Rahmen des Projektes DEMOGAMES 
mitgewirkt und Erfahrungen in der 
interkulturellen Zusammenarbeit 
gesammelt. 
Bevor Rebecca abtritt und Patrik und 
Johanna antreten, haben wir ihnen aber 
noch ein paar Fragen gestellt: 
 

Rebecca, was möchtest Du Deinen 
Nachfolger:innen unbedingt mitgeben? 

Rebecca: Für mich war und ist die 
Demokrative ein Herzensprojekt, das mir 
ermöglicht hat, viel von meinen Ideen 
einzubringen und über den persönlichen 
Wirkkreis hinaus mit anderen zusammen 
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umzusetzen. Das wünsche ich den neuen 
Mitwirkenden der Geschäftsstelle ebenso 
wie allen Demokrative-Aktiven: Dass sie 
sich auf eine Art einbringen können, die die 
Demokrative für sie wertvoll macht. Und, 
ganz pragmatisch, Passwörter für alle 
Online-Türchen der Demokrative. 
 

Was wirst Du an der Demokrative am 
meisten vermissen? 

Rebecca: Die Demokrative ist eine 
fantastische Mischung aus qualitativ hohen 
Ansprüchen in der Sache und sehr 
freundschaftlichem und wertschätzendem 
Umgang im Team miteinander. Ich habe 
während der ersten 5 Demokrative-Jahre 
mit Sabine mit einer sehr guten Freundin 
zusammengearbeitet und das Glück 
gehabt, auch darüber hinaus mit 
wahnsinnig tollen Teammitgliedern und 
Kooperationspartner:innen 
zusammenspannen zu dürfen. Und 
deswegen möchte ich der Demokrative 
auch nicht den Rücken kehren, ich bin 
gespannt was noch kommt. 

 
Foto: Rebecca Welge an einem Workshop mit 

Demokratiebaustein-Trainer:innen iim April 2021.  
 

 

Patrik, worauf freust Du Dich am meisten? 

Patrik: Ich freue mich darauf, noch mehr 
aktiv mitzuarbeiten im operativen Bereich 
der Demokrative. Auf weitere Mitarbeit im 
Demogames-Projekt zum Beispiel, wo ich 
Spiele mitgestalten und austesten kann. 
Auch wird es spannend sein, nun näher am 
Geschehen zu sein und regelmässiger 
mitzuarbeiten als aus dem Vorstand 
heraus. Sabine hat mich auch schon mit 
vielen spannenden Aufgaben und 
Projekten geködert, die in nächster Zeit 
anstehen, und deren Umsetzung sicher 
anspruchsvoll werden wird. 
 

Und was möchtest Du von Rebecca noch 
gerne wissen? 

Patrik: Hattest du heimlich die Finger im 
Spiel, dass an der PHZH diese Stelle 
geschaffen wurde, die so auf dich 
massgeschneidert ist? Das ist schon 
verdächtig... Und noch eine praktische 
Frage: Welchen Tipp kannst du Sabine, 
Johanna und mir mit auf den Weg geben, 
damit wir die Demokrative so erfolgreich 
weiterführen können? 
Rebecca: Ich finde, 
Organisationsentwicklungen sind ja 
irgendwie immer von den Beteiligten und 
den Rahmenbedingungen abhängig... da 
wünsche ich uns allen noch eine weitere 
Stärkung der politischen Bildung in der 
Schweiz. 
 

Johanna, warum wagst Du Dich ins 
Abenteuer Demokrative? 

Johanna: Gerade fühlt es sich so an, als wäre 
ich einfach reingerutscht in die 
Achterbahnfahrt Demokrative. Dabei 
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wächst mein Interesse an politischer 
Bildung schon seit Jahren und Rebeccas 
Seminare an der Uni Basel haben bei mir 
ganz viel Tatendrang ausgelöst. Ich bin 
super gespannt und freue mich sehr, dass 
es jetzt bald los- und weitergeht! 
 

Was möchtest Du als erstes anpacken? 

Johanna: Gerade fühlt sich alles noch sehr 
labyrinthisch an, also werde ich mich 
zuallererst hinsetzen und mir einen 
Überblick verschaffen. Was auf jeden Fall 
dabei sein wird: Das Projekt Demogames, 
vor allem das Spiel “Observers” und die 
Peer-Prozesse im Rahmen von Anstoss 
Demokratie in Zusammenarbeit mit dem 
Demokratiezentrum Wien und dem 
Campus für Demokratie. 
 

Vielen Dank für eure Antworten und alles 
Gute bei euren Aufgaben! 
 

Marina Bolzli, Vorstandsmitglied Demokrative 

 
im Gespräch mit 

Rebecca Welge, Patrik Kessler, Johanna Flach 

 

 
Foto: Gruppenbild der Teilnehmer:innen der 

DEMOGAMES Jugendausausch-Woche ‘Democracy 

and Games’ vom 28.11.-04.12.2021 in Almunecar, 

Spanien. Mit von der Partie auch Johanna Flach 

(hintere Reihe, dritte von links). 

Aktuelle Hinweise 

DEMOGAMES International 

Fast zwei Jahre lang konnten wir unsere 
Projektpartner nur online treffen. Jetzt 
finden endlich wieder persönliche Treffen 
statt: Im Oktober trafen wir uns zu 
Spieltests in Timisoara (Rumänien), Anfang 
Dezember konnten wir 5 junge Menschen 
aus der Schweiz nach Almunecar (Spanien) 
einladen, und für Ende März 2022 ist noch 
eine internationale Woche geplant: 
Möchtest du lernen, wie Spiele für die 
Vermittlung von Demokratie an junge 
Menschen eingesetzt werden können? 
Dazu gibt es eine internationale Train-the-
trainers Woche im Frühling 2022, 
Ausschreibung folgt in Kürze auf 
www.demokrative.ch  
 

DEMOGAMES Swiss Edition 

Mit dem Projekt DEMOGAMES SwissEdition 
nehmen wir die Bekanntmachung 
ausgewählter DEMOGAMES in der Schweiz 
in Angriff und möchten deren Anwendung 
so einfach wie möglich gestalten. Dazu 
erarbeiten wir Begleitmaterialien rund um 
die Demokratie in der Schweiz heute und in 
Zukunft, organisieren Veranstaltungen, 
und suchen Finanzmittel für die Produktion 
der Spiele. Das Migros Kulturprozent und 
der  Vergabungsfonds der Schweizerischen 
Mobiliar leisten je einen kleinen Beitrag. 
Für die Produktion der Spiele benötigen 
wir jedoch weitere Mittel und für die 
Bekanntmachung freuen wir uns über 
Kontakte. Mehr Informationen und Ideen 
für Unterstützung: office@demokrative.ch  
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Peer Prozesse - Demokratie 
Kompetenzen 

Unser neustes Projekt Peer Prozesse ist in 
vollem Gang: seit November 2021 und 
noch bis März 2022 tauschen sich fünf bi- 
und trinationale Peer-Gruppen aus dem D-
A-CH Raum über die Vermittlung von 
Demokratie-Kompetenzen in ihren 
Lernaktivitäten aus. Als Hilfsmittel gibt es 
eine Schritt-für-Schritt Anleitung und 
Vorlagen, Hintergrundinformationen und 
ein Coaching durch Expert*innen. Zum 
Vormerken: Am 5. April 2022 tragen wir 
unsere Erkenntnisse an einer Online-
Veranstaltung zusammen und 
präsentieren sie allen Interessierten. 
Einladung folgt auf www.demokrative.ch 

 
 

Demokrative – Netzwerkarbeit 

Die Demokrative engagiert sich in 
verschiedenen Netzwerken und ist im 
Austausch mit verschiedenen Akteur:innen 
im In- und Ausland. 

 
Foto: Vorstandsmitglied Daniela Koller am Workshop 

vom 27.11.2021 mit Vertreter:innen der Demokrative 

in verschiedenen Netzwerken. 

Auf Initiative von Vorstandsmitglied 
Daniela Koller trafen sich am 27.11.2021 
sieben Aktive, welche die Demokrative in 
fachlichen Netzwerken vertreten, zu einem 
Workshop. Eine Fortsetzung folgt, denn an 
dem spannenden Vormittag haben wir 
gerade mal geschafft, einen Überblick über 
die Netzwerkarbeit und zu bekommen 

 

Die Demokrative – Initiative für politische Bildung ist 
ein parteipolitisch unabhängiger, konfessionell 
neutraler und nicht gewinnorientierter Verein. 
 

Demokrative – Initiative für politische Bildung 
Schwarztorstrasse 7, 3007 Bern 
www.demokrative.ch  
office@demokrative.ch 
 

Dieser Newsletter erscheint 3-4 mal jährlich. Zum 
Abonnieren bitte ein Mail schreiben an:  
newsletter-join@demokrative.ch  


